PRAKTIKANTEN/INNEN - ARBEITSVERTRAG
abgeschlossen zwischen 


…………………………………………………………………………………………………………………………… und

(Betriebsinhaber, Firma, Anschrift)

Herrn/Frau ………………………………………………………… geb. am 

Schüler/in der …………………………………………………….. Klasse 


                                                              (Schulform)

vertreten durch Herrn/Frau 
 

                                                                                                                                               (als Erziehungsberechtige/r)

wohnhaft in ………………………………………………………... Telefon 


1.
Zur Erfüllung des im Lehrplan vorgeschriebenen Pflichtpraktikums wird zwischen den Vertragspartnern ein als Ausbildungsverhältnis gestaltetes Arbeitsverhältnis abgeschlossen. Dieser Vertrag regelt die beiderseitigen Pflichten und Rechte im Zuge der Durchführung des im Lehrplan verpflichtend vorgeschriebenen Pflichtpraktikums.
Das Pflichtpraktikum dient der Ergänzung der in den praktischen Unterrichtsgegenständen erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten sowie der Formung der Persönlichkeit, vor allem der Berufshaltung, durch die Auseinandersetzung mit der Berufswirklichkeit.

2.
Ein Pflichtpraktikum wird gemäß dem jeweiligen Lehrplan der Handelsakademie/Handelsschule geleistet.

3.
Das Praktikum beginnt am …………………………………. und endet am 

Und umfasst in Summe ………… Arbeitsstunden.
Die arbeits- und sozialrechtlichen Vorschriften, insbesondere auch die Bestimmungen des Bundesgesetzes über die Beschäftigung von Kindern und Jugendlichen (KJBG), sind einzuhalten.

4.
Aufgrund der für den Arbeitgeber/die Arbeitgeberin bestehenden Fürsorgepflicht hat dieser den Erziehungsberechtigen von besonderen Vorkommnissen zu verständigen.
Das PraktikantInnen-Arbeitsverhältnis unterliegt den arbeitsrechtlichen Vorschriften. 
5.
Der Praktikant/die Praktikantin verpflichtet sich, die ihm/ihr im Rahmen der Zielsetzung des Praktikums aufgetragene, der Ausbildung dienenden Arbeiten gewissenhaft durchzuführen und die vorgegebene Arbeitszeit einzuhalten. 

6.
Der Arbeitgeber/die Arbeitgeberin verpflichtet sich, auf eigene Kosten dem Praktikanten/der Praktikantin bei Beendigung des Pflichtpraktikums ein Zeugnis über die zurückgelegte Praxiszeit zwecks Vorlage in der Schule auszustellen. 
Dieses Zeugnis hat kalendermäßige Angaben über die Dauer des Pflichtpraktikums zu enthalten: es können auch Angaben über die erworbenen Kenntnisse und Fertigkeiten aufgenommen werden, dagegen sind Angaben, die dem Praktikanten/der Praktikantin das Fortkommen erschweren können, nicht zulässig.

……………………………………., am ……………………………………………..

ArbeitgeberIn: …………………………………………….     PraktikantIn:

Erziehungsberechtigte/r:

Anm.: Ein Arbeitsvertrag ist frei von Stempelgebühren.

